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Herren Kreisliga A Ost

TTC Leinzell II : SG Bettringen III 
Samstag, 02.04.2022, 19:00 Uhr

TTC Leinzell II stockt Punktekonto gegen SG Bettringen III 
auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Graf / Heiß nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Leinzell II im verlegten Match der
Herren Kreisliga A Ost einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SG Bettringen III,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:34) hinnehmen musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Kieß und Ihrig, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen,
trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 10:6.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Graf / Heiß
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Kubiza / Pfeifer kassierten. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierten wenig später dagegen Kieß / Ihrig beim 3:2 gegen Prax / Schniegel, mit dem sie einen Punkt
für ihre Mannschaft beisteuerten. Einen Erfolg verpassten nachfolgend Stütz / Jockel dagegen beim
1:3 gegen Hirsch / Nuding. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Thomas Graf und Matthias Schniegel, das Thomas Graf letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Graf zu Ende ging. Die siegbringende Taktik fehlte im Anschluss Joshua Heiß bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Prax ab Ballwechsel 1. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Jan Kieß und Heiko Hirsch, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Ralf Stütz seinem Gegner Tim Kubiza
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Passende spielerische
Mittel hatte Pascal Ihrig jedoch letztlich parat, um sich gegen Marius Pfeifer durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Lange umkämpft war derweil die Partie zwischen Wolfgang Jockel und Marco
Nuding, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Mit 5:
11, 8:11, 11:5, 8:11 verlor Thomas Graf seine Partie gegen Christian Prax. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Eine knappe Niederlage gab es
wenig später für Joshua Heiß beim 2:3 gegen Matthias Schniegel. Völlig ungefährdet war im
Anschluss der Sieg von Jan Kieß gegen Tim Kubiza nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:
5, 9:11, 12:10 nicht verloren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Ralf Stütz überzeugte im Einzel gegen Heiko Hirsch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner
Sieg. Pascal Ihrig überzeugte im Match gegen Marco Nuding, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Wolfgang
Jockel eine 1:3-Niederlage gegen Marius Pfeifer kassierte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Graf / Heiß ihr Match gegen Prax /
Schniegel noch mit 8:11, 7:11, 11:9, 11:7, 11:7. Was eine Aufholjagd! Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Leinzell II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:6 bei 5 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SG Bettringen III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Leinzell II

Doppel: Graf / Heiß 1:1, Kieß / Ihrig 1:0, Stütz / Jockel 0:1 
Einzel: T. Graf 1:1, J. Heiß 0:2, J. Kieß 2:0, R. Stütz 1:1, P. Ihrig 2:0, W. Jockel 1:1 

 SG Bettringen III
Doppel: Prax / Schniegel 0:2, Kubiza / Pfeifer 1:0, Hirsch / Nuding 1:0 
Einzel: C. Prax 2:0, M. Schniegel 1:1, T. Kubiza 1:1, H. Hirsch 0:2, M. Nuding 0:2, M. Pfeifer 1:1


